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Und man wird nur dadurch in der Welt 
vorwärtskommen können, dass erstens die 
Wahrheit eine innere Kraft hat; aber diese 
innere Kraft kann nur wirken, wenn zweitens 
hinzukommt, dass Menschen, wenn sie auch 
in noch so geringer Anzahl vorhanden sind, 
den Mut haben, diese Wahrheit in ihrer Seele 
zu tragen, ernsthaftig und aufrichtig und 
ehrlich und ohne Kompromisse in ihrer Seele 
zu tragen.  

Rudolf Steiner

  Aus GA 197 «Gegensätze in der Menschheitsentwickelung», 
 Vortrag vom 13. Juni 1920 in Stuttgart



Hans-Christian-Andersen-Zweig Winterthur Programm 2025

August und September jeweils 20:00 Uhr

26.8. Auftakt nach der Sommerpause

«Die Glocke» von Hans Christian Andersen
Sprache: Andrea Klapproth, Eurythmie: Sibylle Burg

 Am 4. August 2025 feiert der dänische Dichter seinen 150. Todestag. Aus diesem Anlass führt das 
Sophien-Ensemble seine Erzählung «Die Glocke» auf: In einer grossen Stadt hören die Menschen 
immer wieder geheimnisvolle Glockenklänge, doch niemand hat diese Glocke bisher gesehen. Zwei 
Kinder, die gerade konfirmiert wurden, machen sich nun auf den Weg, sie zu finden. 

Auch Gäste und Schuleltern heissen wir hier ganz besonders willkommen!

02.9. Vortrag von Lieven Moerman

Faust in mir  Von der Bedeutung und Aktualität –
einer unbekannten Grösse!

09.9. Vortrag von Carlos Bauer

Die goetheanistisch-philosophischen Schriften 
und die anthroposophischen Grundschriften Rudolf 
Steiners

16.9. Vortrag von Johannes Greiner

Valbourg Werbeck-Svärdström
  der neue Weg des Singens–
 Die gefeierte schwedische Sängerin Valbourg Werbeck-Svärdström (22.9.1879 - 1.2.1972) fand nach 

einer tiefen Krise, in der sie ihre Stimme verloren glaubte, zu einer neuen Art des Singens, wobei das 
Ätherische bewusster einbezogen wird. Diese neue Art des Singens steht in direktem Zusammenhang
mit dem Wirken des Christus im Ätherischen und der Vorbereitung des Wirkens des Maitreja-Buddha.

 Dies ist ein Vortrag in der Reihe: «Bedeutende Frauen um Rudolf Steiner»

23.9. Vortrag von Marcus Schneider

Indien - Lichtleib der Meister

30.9. Vortrag von Markus Buchmann

Vom neuen Leben im Ätherischen
Die Frage nach dem Geheimnis des Lebens stellt sich dem Menschen immer wieder neu: Ein 

 Ausflug von Aristoteles über Hildegard von Bingen, Novalis, Schiller und Rudolf Steiner bis zur 
heutigen anthroposophischen Geistesforschung.
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Oktober jeweils 20:00 Uhr

07.10. Vortrag von Michael Sölch

Echnaton und der Seelen Erwachen
Ein Vortrag über die ägyptische Einweihungsszene der Mysteriendamen Rudolf Steiners, in welcher 
sich die uralte Tempelgestalt, die sich dann zur Freimaurerei gebildet hat, offenbart.

Diese Schlüsselszene im 8. Bild aus Der Seelen Erwachen, die im Nydeggstalden dieses Jahr gezeigt
wird, hat mit Echnaton zu tun. Sein Leben und Wirken dient als Kontext zum Verständnis des 
Mysteriengeschehens und wird als Reisebericht dieser Karwoche erzählt.

Die Frage wird auch berührt werden, welche Rolle Moses für die Revolution der ägyptischen 
Tempelarbeit gespielt haben mag, dessen Auszug aus Ägypten des Osiris Tod symbolisiert.

Der Vortrag soll auch eine Begegnung ermöglichen mit dem Parsifal Zweig, Gruppe auf sachlichem 
Feld, wo der Referent als Gründungsmitglied wöchentlich aktiv ist. Denn das Thema des Vortrags hat 
auch mit dem sachlichem Feld zur Erforschung und Weiterentwicklung der Gralsmysterien zu tun.

14.10. Vortrag von Johannes Greiner

Kennen wir uns aus früheren Leben?  Was die –
Reinkarnation für unsere Beziehung zu anderen 
Menschen bedeutet
Wie kann ich erkennen, ob ich jemanden schon aus früheren Leben kenne? Und wie wirken die 
früheren Leben in jetzigen Beziehungen nach? Wie wirkt das Karma und was ist sein Sinn?

21.10. Vortrag von Johannes Greiner

Kennen ich mich aus früheren Leben?  Was die –
Reinkarnation für unsere Beziehung zu uns selbst 
bedeutet.

 Wie kann ich mich erkennen, wenn ich nicht weiss, wer ich war in früheren Leben? Wie kann ich 
meine früheren Existenzen aus meinem jetzigen Verhalten herauslesen? Wie wirken meine früheren 
Taten im jetzigen Leben nach? Und wie wird mir das jetzige Leben in der Zukunft wieder entgegen- 
kommen?

28.10. Vortrag von Marcus Schneider

Das Vordringen der "KI" und Ihre Wirkung auf das 
Leben nach dem Tod
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Freie Hochschule für Geisteswissenschaft Für Mitglieder der Hochschule

jeweils am Sonntag 09:00 bis 09:45 Uhr Vorgespräch, 10:00 Uhr Klassenstunde

7. September: 18. Klassenstunde, 5. Oktober: 19. Klassenstunde, 
2. November: 1. Klassenstunde, 7. Dezember: 2. Klassenstunde

Auskunft: Werner Beutler 052 233 23 84

Heileurythmie Elisabeth Ovenstone auf Anfrage 052 202 36 47

Eurythmie Werner Beutler auf Anfrage 052 233 23 84
 Katinka Penert auf Anfrage 052 202 82 32

Zweiglokal Saal der Rudolf-Steiner-Schule Winterthur, Maienstrasse 15, 8400 Winterthur
 

Erreichbar Zu Fuss vom Bahnhof Winterthur: In ca. 15 Minuten via Bahnmeisterweg -
zur Kesselschmiede - Tössfeldstrasse - Ecke Maienstrasse

 Mit dem Bus ab Hauptbahnhof Kante E: Bus Nr.1 oder 7 bis Haltestelle Loki oder
 ab Archstrasse HB Kante A: Bus Nr. 4 bis Storchenbrücke oder Nr. 660 bis Tössfeld

Eintritt Freier Kostenbeitrag (Richtwert) CHF 10.- für Mitglieder; CHF 15.- für Nichtmitglieder
(gerne auch mehr!)

Kontakt Michel Cuendet, Hertenstrasse 21, 8353 Elgg Tel.   052 364 15 68 
 E-Mail: sekretariat@andersen-zweig.ch Mobil 078 867 65 50
 Internet: andersen-zweig.ch

Spenden bitte an IBAN CH35 0900 0000 8400 4822 8 (steuerbefreit)

2025-06-30 Fs
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